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halb von besonderem Interesse, weil der erzeugte
Dampf direkt an eine Turbogruppe abgegeben
und somit eine vollständige Dampf krall anläge
untersucht werden konnte.

Die erste Versuchsreihe wurde an einem
für Versuchszwecke umgebauten Veloxkessel
(Abb. i) durchgeführt, mit dem ein Turbinen-
Block-Typ (BBCTurbloc DB 22, Abb. 2) in
direkter Verbindung sland Bekanntlich sind
in einem Turbine .-.lin-üidic Hilfsapparale
(Kondensator. Kühlwasserpumpe, Dampfstrablejckto-
ren und OelkQhler] mit der Turbine zu einem
Aggregat vereinigt. Es war also möglich, in
der Werkstätte eine Dampfkraft anläge, die alle
Hilfsapparate und -Maschinen enthielt, zu
untersuchen Es dürfte dies das erste Mal sein, dass
eine vollständige. (Qr ortsfesle Aufstellung
bestimmte Dampfkraftanlage in der Werksti

¦.¦.L-esT-hlo-.

Untersuchungen an Veloxkessel-Anlagen.
Von Prof. H. QUIBV, B.T. ii. Zuricb.

Die technischen Fortschritte der letzten Jahn
Dampfkesselhau hat

rko«
n Zukunft

iebt

mag die Bedeu.ung der
iche hervorgeben.
Dampfdruck von 20 at

hnet war, wurde auch der liessei, der für einen maxi-
1 Druck von 30 at gebaut ist, mit dem entsprechen-
Druck betrieben. Bei Vollast des Turbloc wurden
roookg/h Dampf benötigt. Für den Vollastversuch
Veloskessels (rd 18 t/h) musste daher ein Teil des

letz abgegeben werden Die Kesselvoll
t lastversuebe Bezweckten somit lediglich die Feststellung
]- des Kessel Wirkungsgrades Für die Versuche, deren Aus-
b wertung den totalen Wirk ung «!¦¦¦, ad ,:-)j;ab. wurde die Dampf-
r- leitung zum Kesselhaus blind abgeflanscht Aus Montagc-
g gründen befand sich zwischen Kessel und Turbine eine
n rd. 30 m lange unisolierte Leitung, sodass s,ch ein Tem-
s, peraturabfall von rd. 65°C einstellte Bei der Auswertung
1- wurde dies berücksichtigt, indem ein War nie ver In st in der
,e Leitung von to cal/kg zugrunde gelegt wurde Dieser
it Wämeverlust würde also bei einer isolierten Leitung von

der elfektiv notwendigen Länge zwischen Kessel und Tur-
a bine auftreten. Die BcrtcMigung fand in der Weise statt,

die Vergrosserung des adiabat:
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(Abb 3). Bei dieser
Anlage konnte ausser der
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